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Fragestellung:
Was sind wichtige Baukultur-Themen für Nord-
rhein-Westfalen? (Zusammenfassung)

Kernthemen

1. Nachhaltigkeit
Umbau, Nachnutzung, Wandel Innenstädte/ Einzelhandel, Resilienz, Post-Corona-City, Mobilität
 
2. Expertise/ Kompetenz
Kümmerer etablieren/ fördern, Planungsstandards qualitativ erhöhen, Fachwissen auf lokalpoliti-
scher Ebene erhöhen
 
3. Vermittlung/ Dialog 
Sensibilität für Baukultur erhöhen / Integration von Baukultur im Alltag und öffentlichen Leben, 
Ansprache jüngerer Menschen, Partizipation fördern (insbesondere bisher Unbeteiligter)
 
4. Gemeinwohl
Öffentlicher Raum, Dritte Orte, Eigentumsfrage, Bauland, grüne Infrastruktur, Freiraumplanung, 
Innovation von Typologien (kommunal), Umbaukultur, Verhältnis Stadt-Land, Wohnen, Dichte
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Fragestellung:
Wie könnte eine Zusammenarbeit strukturiert wer-
den? (Zusammenfassung)

Kernthemen

1. Aufmerksamkeit erregen
Sensibilisieren für die  / Sichtbarmachen der Relevanz baukultureller Lösungen für politische 
Herausforderungen (z.B. Klima, Wohnen, etc.); Pluralität nutzen, um eine breite Öffentlichkeit 
anzusprechen; Ausbau der Social-Media-Kanäle und bessere Kommunikation hinsichtlich der 
verschiedenen Aktivitäten untereinander und nach außen

2. Unterstützungs- und Informationsangebot ausbauen
Expert*innenwissen, Vernetzung verschiedener Initiativen und Akteur*innen, rechtliche Fragen, 
gegenseitiger Support durch Bereitstellung von Material, Technik, Netzwerk-Pools aufbauen

3. Vernetzung
Kennenlernen der verschiedenen Baukultur-Akteur*innen untereinander, thematische Parallelen 
und Unterschiede der Akteur*innen feststellen und abstimmen, Generalplattform mit Bündelung 
der Initiativen/ Themen für Externe
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Fragestellung:
Wie kann Baukultur Nordrhein-Westfalen Ihre Ar-
beit besser unterstützen? (Zusammenfassung)

Kernthemen

1. Analoge- /digitale Vernetzungsveranstaltungen
Bundesweite Sichtbarkeit und Vernetzung, Rahmen für Veranstaltungsreihe stellen

2. Bereitstellung/ Sammlung von nützlichen Informationen & Equipment
Best-Practice-Sammlung (Gute Beispiele auch begleiten und dokumentieren)
Sharing (Plattform/Pool) von technischer Ausstattung, Wanderausstellungen etc.
Kontakte/ Kompetenzen vermitteln, Expert*innen und Referent*innen Pool
Hilfe bei rechtlichen Fragen (Bild-/Urheberrechte), sachkundige Einwohner*in als Instrument 
Know-how über Fördermittellandschaft vermitteln, gemeinsame Nutzung von Ressourcen 

3. Formate und Vermittlungswege gemeinsam entwickeln/koordinieren
Sommertour der Bundesstiftung Baukultur in NRW 2021, Themensammlung (Fachveranstal-
tungsreihe)
Partner vor Ort sein, politische Unterstützung, Informationsplattform für Öffentlichkeit
Bilateralen Austausch ermöglichen, Phase 0: Unterstützung
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Baukultur Nordrhein-Westfalen hat alle Ihre Beiträge aufgenommen und entwickelt daraus An-
gebote, um Sie als Baukultur-Akteur*innen weiter in Ihrer Arbeit zu unterstützen. Die Veranstal-
tung hat gezeigt, es gibt viele Aufgaben, um eine baukulturelle Auseinandersetzung zu stärken. 
Dies reicht von einer Unterstützung vor Ort bis hin zu gemeinsam entwickelten themen- und 
ortsgebundenen Veranstaltungsformaten in den Regionen Nordrhein-Westfalens. Für viele Teil-
nehmer*innen stellt eine direkte Kontaktaufnahme mit politischen Akteur*innen einen wichtigen 
Schritt dar, um Baukultur vor Ort wertzuschätzen. 

Uns ist als nächster Schritt besonders daran gelegen, Akteur*innen und Themen der Baukultur in 
Nordrhein-Westfalen zu mehr Sichtbarkeit zu verhelfen. Wir möchten unseren Beitrag dazu leis-
ten, dass sich Baukultur-Initiativen im Land enger vernetzen und dass passende Formate für eine 
qualitätsvolle Baukulturvermittlung erarbeitet werden können.
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Die erste Veranstaltung war der Auftakt zu einer gemeinsamen Arbeit vieler engagierter Initiati-
ven. In 2021 werden wir ein offenes Veranstaltungsangebot präsentieren, das einen noch vielfälti-
geren Austausch mit unterschiedlichen Baukultur-Akteur*innen und -initiativen ermöglicht und 
ein breites Spektrum baukultureller Ansätze aufzeigt. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns auf diesem Wege weiterhin begleiten würden. Bitte 
merken Sie sich bereits den Mittwochnachmittag, 10. März 2021, für eine Folgeveranstaltung vor. 
Weitere Informationen zu dieser „Baukultur vernetzt“-Veranstaltung senden wir Ihnen im Januar. 
Auf diesem Wege nochmals ausdrücklich ein großes Dankeschön für Ihre Arbeit und Teilnahme 
an der baukulturellen Auseinandersetzung.
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Elke Beccard 
Jörg Beste
Ingo Block
Ulrich Burmeister
Volker Crayen
Darius Djahanschah
Thorsten Drewes
Klaus Fröhlich
Christian Hampe
Rita Hirlehei
Jan Kampshoff
Alexander Kleinschrodt
Britta Körschgen
Agnes Küpper

TEILNEHMER*INNEN

Jörn Luft
Bettina Noesser
Svenja Noltemeyer
Volker Pohlüke
Simone Raskob
Ute Reeh
Christof Rose
Wolfgang Roters
Martin Schmidt
Yola Thormann
Uta Winterhager
Udo Woltering
Michael Zirbel
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